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Etwa 5 Millionen Närrinnen und 
Narren sind bundesweit in etwa 
5000 Karnevalsvereinen „organi-
siert“. Da liegt es auf der Hand, 
dass es auch Landesverbände und 
einen Bundesverband gibt. Der 
Bund Deutscher Karneval (BDK) 
mit Sitz in Köln hat 1997 einen 
Braunschweiger in den Traditions-
ausschuss berufen, den früheren 
„Till“ und heutigen Senatspräsi-
denten der Braunschweiger Kar-
neval-Gesellschaft von 1872 e.V.
(BKG) Jürgen Hodemacher. Ihm 
ist es gelungen die Mitglieder des 
Traditionsausschusses zu einer Ar-
beitstagung nach Braunschweig zu
holen. Aus ganz Deutschland waren 
sie angereist; von Aachen, dem 
Rheinland bis Berlin-Brandenburg 
und Mecklenburg-Vorpommern.

Auf der Tagesordnung standen viele 
Probleme, deren Lösungen über 
den Verband an die Landesverbände 
und somit in die Karnevalsvereine 
und -gesellschaften getragen wer-
den sollen. Wie in vielen Vereinen 
geht es den Karnevalisten um den 
Nachwuchs, um die Frage, wie kann 
man Brauchtum und Tradition 
heute der Jugend vermitteln. Da-
bei steht das Thema Alkoholgenuss 
im Mittelpunkt sowie Ausschwei-
fungen jeder Art im Karneval. 
Erörtert wurden schließlich die 
künftigen Darstellungen des Tradi-
tionsausschusses auf der Homepage 
sowie Veröff entlichungen in Fachor-
ganen.

Die Leitung dieser Arbeitstagung 
lag in den Händen des Vorsitzen-
den Reiner Spiertz; vom Präsidium 
des BDK war als Koordinator Rolf-
Peter Hohn angereist. Die Bürger-
meisterin Friederike Harlfi nger be-
grüßte die Gäste in Braunschweig, 
der Präsident der BKG Siegfried 

Rackwitz gesellte sich am Abend zu 
den Delegierten, die sich nach einer 
Stadtführung im „Friedrich“ im Ma-
gniviertel zum Abendessen einge-
funden hatten.

Digitaler Karneval Tanzsport im Lockdown Das neue 
Schoduvel­Zentrum

Titel:

Karneval unter Corona – 
Die Kreativität der 
Vereine ist beachtenswert 

September 2021, 19.Jahrgang
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Liebe Karnevalsfreunde,

Herzlich willkommen bei einer  
neuen Ausgabe des Narren­
spiegels vom Karneval­ 
Verband Niedersachsen e.V.

Vorab gilt mein Dank wieder dem 
Geschäftsbereich II / Medien für die 
geleistete Arbeit.

CORONA, so heißt das „Zauber-
wort“, das z. Z. die ganze Welt be-
herrscht und regiert. Wer hätte vor 
einigen Wochen, als wir alle noch 
unsere Karnevalssitzungen und 
Brauchtumsveranstaltungen gefei-
ert haben, gedacht, das wir heute so  
eingeschränkt und machtlos sind.

Liebe Karnevalsfreunde,
das waren meine Anfangssätze vom 
letzten Narrenspiegel. Ich denke, wir 
alle haben nicht gedacht, dass wir 
fast ein Jahr später noch immer mit  
dieser Pandemie zu kämpfen haben.

Ich glaube, wir alle hatten gehofft, 
ab dem 11.11. wieder karnevalistisch 
aktiv werden zu können, Sitzungen 
und Veranstaltungen ab Januar  
wieder wahrnehmen zu können und 
unseren Karneval so zu feiern, wie 
wir es gewohnt sind. Schade, das  
dieses alles so nicht eingetroffen ist.

Umso stolzer bin ich auf all unse-
re Vereine, die mit viel Kreativität 
und Ideenreichtum im gesamten  
Verbandsgebiet den Karneval haben 
leben lassen. 

Ob es Bilder, Videos oder andere 
Geschichten aus dem karnevalisti-
schen Bereich waren, fast jede Wo-
che/jeden Tag wurden die modernen 
Kommunikationsmittel genutzt, um 
etwas zu veröffentlichen und sich 
darzustellen. Super!
Herzlichen Dank an die vielen Ide-
engeber und die, die es umgesetzt 
haben. Hoffen wir, dass wir die Ses-
sion 21/22 wieder in gewohnter Form 
gestalten können.

Natürlich sind auch alle Termine 
und Veranstaltungen des KVN in der 
Zeit ausgefallen.

Mit viel Glück und allen Sicherheits-
maßnahmen, die uns vorgegeben 
waren, konnten wir zumindest noch 
unsere Jahreshauptversammlung 
ab halten. Danke an alle Vereinsver-
treter, die diese Strapazen auf sich 
genommen und in Verden an der 
Versammlung teilgenommen haben.

Ich persönlich möchte mich auch 
noch einmal an dieser Stelle für 
die Wiederwahl als Präsident des  
Karneval-Verbandes Niedersachsen 
e.V. bedanken.

Neben den Wahlen zum neuen Prä-
sidium wurden auch die Ausschüsse 
neu besetzt und haben zwischen-
zeitlich ihre Arbeit aufgenommen. 
Alle wesentlichen Informationen 
könnt Ihr auf unserer Homepage 
nachlesen. Präsidium und Ausschüs-
se arbeiten z. Z. generell über Video-
oder Telefonkonferenzen.

Seit dem 01.01.2021 arbeitet der KVN 
mit einem neuen Verwaltungspro-
gramm. Dieses gibt uns noch mehr 
Möglichkeiten der Zusammenarbeit 
mit den Vereinen. Dazu benötigen 
wir von euch noch einige Informa-
tionen, die wir im Laufe der Zeit  
abfragen werden. 

Wir sind auch erreichbar bei  
Facebook: 
www.facebook.com/karnevalnds  
Instagram:   
karneval_nds

Liebe Karnevalsfreunde,
hinter uns liegt eine Zeit, die wir 
eigentlich nicht gebraucht haben. 
Hoffen wir auf eine Zukunft, die bes-
ser ist. Hoffen wir, dass wir ab dem 
11.11.2021 wieder unseren Karneval, 
unser Brauchtum, so erleben und 
feiern können, wie wir ihn kennen. 
Ich freue mich auf ein Wiedersehen.
Euch allen viel Gesundheit für die 
nächsten Monate.

Karl-Heinz Thum
Präsident
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Zwei Jahre nach der ersten 
Juleica­Schulung, fand 2020 
zum ersten Mal die Nachschu­
lung auf dem Plan, mit der alle 
Inhaber*innen einer Juleica 
sie wieder verlängern können. 
Aber was ist die Juleica? 

Dies ist eine Abkürzung und steht 
für Jugendleitungskarte, mit der 
Jugendlichen und Erwachsenen  
bescheinigt wird, dass sie die nö-
tigen Grundkenntnisse besitzen, 
um Kinder- oder Jugendgruppen zu  
betreuen.

Die BDK-Jugend veranstaltet schon 
seit einigen Jahren diese Juleica-
Schulungen. 2017 fand die erste 
Schulung in Niedersachsen statt, 
an der 20 Menschen aus dem gan-
zen Verbandsgebiet teilgenommen 

hat ten. Drei Jahre später folgte 
dann eine Nachschulung, die die 
Teilnehmer*innen dazu befähigt, 
ihre Juleica zu verlängern. 

Am 31.10.2020 war es dann soweit.  
Aufgrund der Pandemie fand die  
Nachschulung digital statt.  Auch  
waren nicht nur Teilnehmer aus  
Niedersachsen dabei, sondern aus 
der gesamten Bundesrepublik. 

Um 9:00 Uhr begrüßte uns unser 
Ausbilder Marco zu der Nachschu-
lung. Nach einer Vorstellungsrunde 
kam es zu den Themen, die wir bei der 
Nachschulung behandeln wollten.  
Zu Beginn war das Thema die Da-
tenschutzgrundverordnung (DS-
GVO), wo wir uns mit den wichtigs-
ten Punkten beschäftigen, die für die  
Arbeit mit Kindern und Jugend- 

lichen wichtig sind, wie Daten- 
sicherung, Einwilligungen, Bild-
rechte usw. Anschließend ging es 
um das Thema Mobbing und selbst- 
gefährdendes Verhalten und was 
man dagegen tun kann. Nach einer 
Mittagspause ging es anschließend 
zu dem Thema Alkohol und Alko-
holmissbrauch. Das letzte Thema 
war Umgang mit schwierigen Kin-
dern und Jugendlichen. 

Um 17 Uhr war die Nachschulung 
zu Ende. Mit der Absolvierung der 
Nachschulung können alle Julei-
ca-Inhaber*innen ihre Karte für 
drei weitere Jahre verlängern. Die  
nächste Nachschulung erfolgt dann 
wieder in drei Jahren.

Die Juleica ist eine tolle Möglich-
keit, um euch in Gebieten wie Päd-
agogik, Methodik und Recht weiter  
zu bilden. Sie bescheinigt euch,  
dass ihr euch um Kinder- und  
Jugendgruppen kümmern könnt 
und bescheinigt euch noch weiter  
Fähigkeiten wie Verantwortungs-
bewusstsein. Gerade auf Bewer-
bungsschreiben kommt eine Juleica  
gut an. Wenn ihr also die 
Mög lichkeit habt, an einer  
Schulung teilzunehmen, dann 
nutzt diese Chance. Ihr werdet vom  
Vorstand der Narrenjugend recht-
zeitig informiert, wenn es wieder 
eine Juleica-Schulung gibt. Also seid 
dabei. Wir freuen uns, wenn wir 
noch mehr Jugendleiter*innen in 
Niedersachsen und Bremen haben.

Lukas Wildhagen
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Der Ballenhäuser Nippel, Prinz 
des Ballenhäuser Karnevals. 
Ein Figur wie der Kölner Kar­
neval, lustig, bunt, fidel und 
offen. Am 11.11.2008 war 
es soweit, der  Ballenhäuser  
Karneval Club wurde aus der 
Taufe gehoben. 

Grund genug, ein Maskottchen 
zu schaffen. Ein Dreigestirn sollte 
her. Was für ein Aufwand. Jahr für 
Jahr waren sich die Gründer einig. 

Wir nehmen die Abschlussfigur 
des Kölner Karnevals, den „Nippel“.  
Gemeint war eigentlich der „Nubbel“, 
den die Gründer bei diversen Köln-
besuchen in der Nacht zu Ascher-
mittwoch haben brennen gesehen. 
Diese namentliche Verwechslung  
ist der glückliche Umstand, dass  
Ballenhausen einen einzigartigen 
Karnevalsprinzen hat. 

Die lebende Form dieser kleinen 
Puppe gibt es seit 2011. Seitdem wird 

jährlich der neue Nippel im gleich-
namigen Keller gefunden. 

Die Warteliste der Bewerber ist  
zwischenzeitlich erheblich. Anfangs 
musste noch gebangt werden, um 
die menschlich gewordene Figur 
zu krönen. Zur Tradition gehört 
ebenso, die lebensgroße Figur am 
Ortseingang mit der Krönung am 
11.11. aufzustellen. Das sollte auch 
im Corona-Jahr nicht fehlen, und so  
kreierten wir den Nippel Coron I.                 



Wir haben alles
für die närrische Zeit

Das gesamte Selgros-Team Braunschweig freut sich auf Deinen Besuch!
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SELGROS Cash & Carry bietet Dir alles für Deinen Karneval. Von Kostümen und Dekoration 
über Wurfmaterial und Kamellen bis hin zu alkoholischen und alkoholfreien Getränken.
Spätestens bei unseren Preisen wirst Du ganz närrisch.

Wir haben alles
für die närrische Zeitfür die närrische Zeitfür die närrische Zeit

Wir haben alles
für die närrische Zeit

Wir haben alles

Bei uns findest Du mehr als 60.000 Artikel aus dem Food- und Non Food-Bereich in 38 Märkten 
in ganz Deutschland. Du kannst Deinen gesamten Warenbedarf bei uns abdecken – individuell, 
bequem, zeitsparend und zu fairen Preisen!

SELGROS Cash & Carry Braunschweig 
Daimlerstraße 1 · 38112 Braunschweig
Tel.: 0531 2119-0 ·  Fax: 0531 2119-199

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 7 – 22 Uhr 
Sa.          7 – 20 Uhr

DIE SCHÖNSTE ZEIT DES JAHRES NAHT!

VIELFALT FÜR DICH!

Wir hoffen, dass Ihr alle gesund bleibt, wir die KVN­Veranstaltungen durchführen 
und Euch alle begrüßen können! 

Liebe Karnevalsfreunde,

In der Session 20/21 gab es aufgrund der Pandemie keine Veranstaltungen und somit 
auch leider keine Ordensverleihungen und Auszeichnungen.

Termine sind, wie ich glaube, für alle schwer zu planen und können nur grob festgelegt 
werden. Der KVN plant:
Jahreshauptversammlung:      03. Oktober 2021
Schlagerwettbewerb:               09. Oktober 2021, Elber Carneval­Verein
Karnevalsgala:                          entfällt
Tollitäten­Gipfel                       08. Januar 2022   

Alle weiteren Termine wie Seminare / Schulungen usw. werden euch rechtzeitig durch 
die jeweiligen Geschäftsbereiche mitgeteilt.

Karneval­Verband Niedersachsen e.V.
Präsident



 NarrenSpiegel 2021  |  7   

So einen Sessionsauftakt gab 
es noch nie in Braunschweig. 
Die Karnevalssession wurde am 
11.11.2020 traditionell in der 
Dornse des Altstadtrathauses 
eröffnet, allerdings erstmals im 
kleinsten Kreise. Karneval auf 
Abstand hieß die Devise. 

Nur die Mitwirkenden und Medien 
waren anwesend. Ganz Braunschweig, 
im Grunde sogar die ganze Welt, hatte 
jedoch Gelegenheit, zuzuschauen.

Der Einzug der Kinderprinzessin 
und der „Tillin“, die Proklamation des 
neuen Prinzen Martin I., ein toller 
Auftritt von Tanzmariechen Rebec-
ca Manske und ein brandneuer Song 
vom Komitee-Chor, all das wurde 
per Live-Stream auf Facebook und 
YouTube übertragen.

Oberbürgermeister Ulrich Markurth 
überreichte den Präsidenten von der 
KVR und der MKG) den Rathaus-

schlüssel und das Stadtsäckel. Dann 
folgte eine Schalte ins närrische Saar-
land. Im Rahmen einer nationalen 
Videokonferenz des Bund Deutscher 
Karneval erzählten Zugmarschall 
Gerhard Baller und Ulrich Markurth, 
wie es in Braunschweig in der „Coro-
na-Session“ gelingen soll, durch krea-
tive neue Formate Karneval zu feiern.

„Der Karneval hat viel erlebt, durch-
lebt und erlitten. Zensur und Verbo-
te, terroristische Bedrohung, Krisen 

und Kriege. Er wird auch diese Krise 
überstehen“, sagte der OB zur Be-
grüßung. „Wir werden diese Energie 
und Kreativität brauchen, nicht nur 
im Karneval. Aber der Karneval kann 
seinen Beitrag dazu leisten. Ja, gibt 
es denn nichts Wichtigeres? Doch! 
Die Gesundheit und die Unversehrt-
heit der Menschen, darum geht es in 
diesen Wochen besonders. Und der 
Karneval nimmt darauf Rücksicht. 

Aber wichtig ist eben auch, über 
diese Tage  hinauszuschauen. Wir 
brauchen diese Lebensfreude, dieses 
Gemeinschaftsgefühl, die Besuche 
von Menschen, denen es nicht so gut 
geht und denen wir ein Lächeln ins 
Gesicht zaubern. Das wird wieder 
kommen, wenn wir jetzt gemeinsam 
verzichten.“

Pünktlich um 11.11. Uhr eröff nete dann 
Komitee-Sprecherin Linda Radke 
die Session. Das über 700 Jahre alte 

Brauchtum sei in unserer Region tief 
in den Herzen der Menschen verwur-
zelt, sagte die Präsidentin der BKG. 
„So werden wir allen Widrigkeiten 
entgegenwirken, um die Tradition am 
Leben zu halten und etwas Freude zu 
bringen.“ Dies unterstrich Karl-Heinz 
Thum, der Präsident des Karneval-
Verbandes Niedersachsen. 

Die Prinzenproklamation 2020/21 
wurde bei YouTube bereitgestellt.

So einen Sessionsauftakt gab 
es noch nie in Braunschweig. 
Die Karnevalssession wurde am 
11.11.2020 traditionell in der 
Dornse des Altstadtrathauses 
eröffnet, allerdings erstmals im 

schlüssel und das Stadtsäckel. Dann 
folgte eine Schalte ins närrische Saar-
land. Im Rahmen einer nationalen 
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Monika u. Maik Lüdtke GbR             
Aktienstraße 245,   45473 Mülheim an der Ruhr  
Tel.: 02 08/48 30 33          Fax: 02 08/48 30 88      Mail: karneval-show-luedtke@t-online.de
www.karneval-show-luedtke.com   
   

Bitte fordern Sie unseren kostenlosen und
unverbindlichen Katalog an     

Schlechte Zeiten sinnvoll für Veränderungen nutzen!Schlechte Zeiten sinnvoll für Veränderungen nutzen!

Wir haben die durch Corona entstandene freie Zeit genutzt, Wir haben die durch Corona entstandene freie Zeit genutzt, 
bald neben NRW auch wieder in Niedersachsen (direkt am en NRW auch wieder in Niedersachsen (direkt am 
Harz, in der Nähe von Göttingen) für Sie da sein zu können. , in der Nähe von Göttingen) für Sie da sein zu können. 
Es wird zwar noch eine ganze Weile dauern, aber der Anfang noch eine ganze Weile dauern, aber der Anfang 
ist gemacht und wir freuen uns schon jetzt, Sie bald auch dort ist gemacht und wir freuen uns schon jetzt, Sie 
begrüßen zu dürfen!
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Wir Eugenesen wollten auch 
in Lockdownzeiten ein biss­
chen feiern. Daher wurde 
am 31.01.2021 unter Feder­
führung unserer Trainerin 
Daniela Tikwe unsere erste 
(und hoffentlich letzte) 
Eugenesen­interne online­ 
Familiensitzung organisiert. 

Es wählten sich 40 Parteien am 
Nachmittag in die  Sitzung ein und 
wir erlebten vor den Bildschirmen 
ein tolles, lustiges zweieinhalb-
stündiges Programm. 

Um ein bisschen Karnevalsgefühl 
in unseren Alltag zu bringen, hat-
ten sich natürlich alle verkleidet. 
Zwischendurch gab es immer wie-
der Bilder aus dem Vereinsleben 
zu sehen, die von allen gemeinsam 
kommentiert wurden. 

Dieser bunte Eugenesen Nachmit-
tag war für uns alle das diesjährige 
Karnevals-Highlight!

Die Prinzenehrengarde hatte be-
reits den Abend zuvor ihre eigene 
Prunksitzung online gefeiert und 
Jugend- und Juniorengarde legten 
noch mit einer Rosenmontagsfeier 
nach. 

Am Fastnachtsdienstag haben 
wir  noch einen Online-Kehraus 
durchgeführt. Wir saßen wieder 
in Uniform oder in Vereinsfar-
ben gekleidet auf unseren Sofas, 
schunkelten und tanzten zusam-
men, und zum Schluss wurde 
diese doch sehr denkwürdige 
Session für uns Eugenesen 
durch unseren Präsidenten Rolf 
Ballreich beendet.

Im ersten Lockdown nähten einige 
Eugenesen Stoff masken und spen-

deten sie einem Seniorenheim in 
unserem Stadtteil. 

Im Sommer trainierten die Gar-
den auf Abstand auf unserem Au-
ßengelände. Seit 2020 haben wir 
eine Hygienebeauftragte, die sich 
um unser Hygienekonzept küm-
mert. Das Gardetraining fi ndet 
im Lockdown wöchentlich online 
statt, und alle zwei Wochen gibt 
es ein Online-Workout für alle 
Mitglieder.

Wir hoff en auf eine Session 2021/22 
und wünschen allen Lesern: 

Bleibt gesund und lasst Euch nicht 
unterkriegen!

 3 x Eugenesen Alaaf     
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Wir vom hannoverschen car­
neval club hatten beschlos­
sen, aktiv zu werden und statt 
uns auf den Karneval vor­ 
zubereiten, Menschen in Not 
zu unterstützen.

Vor allem zu Beginn der Corona- 
Krise sah es für obdachlose  
Menschen in Deutschland be- 
sonders schlimm aus. Aus Sorge 
um die Helfenden und die älteren 
Obdachlosen schlossen viele Tafeln 
ihre Pforten. Die Menschen blieben 
daheim, arbeiteten im Home-Of-
fice und deckten sich mit Lebens- 
mitteln und Hygieneartikeln ein, 
während die Obdachlosen groß-
teils sich selbst überlassen wurden.  
Daher hatten wir vom hcc beschlos-
sen, aktiv zu werden und statt uns 
auf den Karneval vorzubereiten, 
Menschen in Not zu helfen.

Am 21.12.2020 unterstützten wir 
vom hannoverschen carneval club 
die Organisation „Obdachlosen hel-
fen – wir tun was“. Die Verteilung er-
folgte durch den hcc-Vorstand.

Es wurden 100 Rucksäcke gepackt 
mit wärmender Kleidung wie  
Mützen, Socken, Schals, Hand- 
schuhe. Dabei waren u. a. Gut- 
scheine für Duschen und/oder  
Essen für die Einrichtung Neu-
es Land e. V., Stollen und Süßig- 
keiten, Weihnachtsschokobeutel  
sowie Weihnachtskekse, gebacken 
von Mitgliedern des hcc.

Diverse Suppen, Würstchen,  
Kaffee, Tee, Softgetränke, Becher  
TO-GO, Besteck, Hygieneartikel,  
Rettungsdecken, Regenponchos  
sowie Einmal- und Stoffmasken.

Darüber hinaus haben wir am Sonn-
tag, 20.12.2020, die Aktion Sonnen-
strahl am Opernplatz unterstützt 
und waren im Einsatz, um Essen 
to go an Hilfsbedürftige zu ver- 
teilen. Auf dem Opernplatz wur-
de in einem Food-Truck leckere  
Cevapcici mit Krautsalat im Brot  
zubereitet. 

In einem anderen Zelt wurde Kaffee 
und Tee gekocht und in weiteren 
Zelten fand dann, selbstverständ-
lich unter Beachtung der geltenden  
Abstands- und Hygienevorschrif-
ten, die Ausgabe an die Obdach-
losen statt. Zusätzlich wurde noch 
Obst und die von der Markthalle zur 
Verfügung gestellten Schokoladen-
Weihnachtsmänner verteilt.

Viele Grüße und ein kräftiges Helau
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Zunächst standen wir, die Ü15­
Garde der Lindener Narren, im 
März 2020 vor unendlich vie­
len Fragezeichen. Nachdem 
die Session 2019/2020 von 
heute auf morgen abgebro­
chen und die heiß ersehnten 
Finalturniere, also Halbfinale 
und Deutsche Meisterschaft, 
abgesagt wurden, hieß es für 
uns alle: Abwarten, Tee trin­
ken. Leider! Niemand wusste, 
wann und wie es überhaupt 
weitergehen kann.

Zum Glück ermöglichte uns ein Hy-
gienekonzept Anfang Juni wieder 
ein Training in Kleingruppen mit 
maximal fünf Personen in unse-
rer geliebten Narrhalla. Sehr unge-
wohnt waren zu Beginn vor allem 
das Abstandhalten und das Fehlen 
der anderen Mittanzenden. 

Doch nach und nach entdeckten wir 
auch die Vorteile dieser neuen Trai-
ningsvariante: Zeit für Grundlagen 
und Basics, individuelleres Üben 

und ein wortwörtliches Zusam-
menrücken und besseres Kennen-
lernen. Ganz nach dem Motto „Ge-
trennt, doch trotzdem zusammen“ 
tauschten sich die Kleingruppen 
untereinander mit motivierenden 
Botschaften, kleinen Aufgaben und 
Rätseln aus. 
Nach weiteren Lockerungen (10 Tan-
zende pro Trainingsgruppe) war es 
uns im September dann zwar ohne 
Übernachtungen möglich, als voll-
ständige Gruppe ins Trainingslager 
nach Springe zu fahren. 

Hier starteten wir auch mit unserer 
Choreografi e für den neuen Show-
tanz, an dem wir alle gemeinsam 
während des Kleingruppentrai-
nings kreativ mitgearbeitet hatten. 
Die Freude und Energie von diesem 
Wochenende war noch lange Zeit 
danach spürbar!

Und dann im Oktober: Lockdown 
Nr. 2! Der Trainingsbetrieb musste 
wieder komplett eingestellt wer-
den. Die Enttäuschung war bei allen 
groß. Nun lief es gerade so gut. War 
nun doch wieder alles umsonst?!

Nein, natürlich nicht! Auch wenn 
dieses Jahr keine Veranstaltungen 
stattfi nden und die Turniersaison 
2020/2021 komplett abgesagt ist, 
bleiben wir dran. Aktuell halten wir 
uns mit einer „Challenge-Rallye“ 

fi t: jede Woche gibt es an einem 
anderen Ort in Hannover eine 
sportliche Challenge zu bewältigen. 
Ob Laufen, Kräftigungs-, Dehn- 
oder Koordinationsübungen, alle 
Aufgaben werden meisterlich bei 
Wind und Wetter absolviert und 
mit Fotos und Videos innerhalb 
der Gruppe geteilt. 

So motivieren wir uns gegenseitig 
und bleiben trotz aller Distanz eng 
verbunden. Durch das Sammeln 
von Punkten an jeder Station soll 

am Ende ganz im Sinne eines fairen 
Wettkampfes ein Gewinner gekürt 
werden.

Nach Aschermittwoch starten wir 
früher als gewohnt in die neue 
Session 2021/2022 und freuen uns 
auf unseren neuen Show- und 
Marschtanz. Die Planungen dazu 
laufen bereits auf Hochtouren. In 
welcher Form wir dann trainieren 
können, ob Online oder am liebsten 
natürlich vor Ort in der Narrhalla, 
wird sich zeigen. Was aber feststeht, 
ist, dass uns niemand die Freude an 
unserer Leidenschaft nehmen kann, 
nicht einmal das Corona-Virus. 

Tanzsport im Lockdown? Kann man 
machen! Aber anders, als gewohnt…





  

Kein 11.11., keine Tanz­ 
turniere, keine Generalpro­
ben, keine Prunksitzungen,  
keine Stunksitzung, kein Kar­
nevalsumzug. Wir alle stan­
den und stehen weiterhin im  
Abstand und vor neuen   
Herausforderungen im poli ­ 
tischen, gesellschaftlichen 
und kulturellen Leben.

Alle Präsenzveranstaltungen der 
Lindener Narren wurden früh- 
zeitig abgesagt oder ins Jahr 2022 
verschoben, aber:

  
 

  

Es herrschte Einigkeit, dass wir  
weiterhin unsere Mitglieder mit- 
nehmen und uns unseren Gästen 
präsentieren wollten.

Wir nutzten die Chancen der 
Weiterentwicklung und gingen 
neue Wege. Das Projekt „Karne-
val – Digital!“ startete gleich im 
Doppelpack: Zum einen wurde 
der Dokumentarfilm „Hinter den  
Kulissen der Lindener Narren“  
erstellt, der exklusive Einbli-
cke hinter der Bühne und High-
lights vergangener Jahre gewährte.  
Zum anderen wurde der Podcast 
„Elfter Elfter Elf Uhr Elf“ produziert, 
ein karnevalistischer Podcast mit  
Alleinstellungsmerkmal in der  
Bundesrepublik.
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Letzte Prunksitzung für Karl­
Heinz Thum nach 12 Jahren als 
Apelerns Karnevalschef

Seine letzte Prunksitzung als Präsi-
dent des Apelerner Karnevals Club 
wird Karl-Heinz Thum sicher nicht 
vergessen. Mit einem rauschenden 
Fest verabschiedete sich Apelern 
von dem Mann, der 12 Jahre lang das 
Gesicht der fünften Jahreszeit im Ort 
war. Und es schien so, als hätten alle 
zu dem Anlass noch eine Schippe 
draufgelegt. 

Nach einem viereinhalbstündigen 
Programm, welches Thum wie im-
mer in professioneller Art und Wei-
se moderierte, bedankte er sich bei 
all denen, die am Karneval in Ape-
lern beteiligt sind und waren, egal 
in welcher Funktion. Besonders hob 
er seine Lebensgefährtin Simona 
Vogel hervor, die ihm immer zur Sei-
te stand und ihn unterstützt habe. 

„Sie hat mir so manches Mal auf die 
Beine geholfen“ und überreichte ihr 
einen riesigen Blumenstrauß. 

„Es war mir eine Ehre“ sagte er 
beim Abtritt als Apelerns Ober-
Karnevalist. Thums Stellvertre-
ter, Torsten Nowak, verneigte sich 
vor ihm und als die Kapelle zum 
Abschied den „Böhmischen Traum“ 
spielte, zeigte sich dieser sichtlich 
gerührt. Auch bei anderen Mitglie-
dern des Elferrates und des gesam-
ten Ensembles sowie zahlreichen 
Zuschauern kullerten Tränen. 

Samtgemeindebürgermeister Georg 
Hudalla und Bürgermeister Andre-
as Kölle hoben Thums Verdienste 
um die Nachwuchsarbeit hervor. 
Hudalla bezeichnete den Narren-
Chef als einen Botschafter Apelerns 
und der Samtgemeinde in ganz 
Niedersachsen. Kölle attestierte 
Thum, er habe den Karneval in Ape-

lern auf ein Niveau gebracht, das 
kaum zu überbieten sei.  Während 
seine zwei Vorgänger in der 55-jäh-
rigen Vereinsgeschichte den Karne-
val bereits in eine gewisse Professi-
onalität trieben, steigerte Thum das  
mit der Förderung der Kinder- 
und Jugendbetreuung und des 
karnevalistischen Tanzsports.  Rund 
150 Heranwachsende gehören dem 
ca. 380 Mitglieder starken Verein an. 

Mit stehenden Ovationen, rhyth-
mischen Sprechchören und 
donnerndem Beifall schritt Karl-
Heinz Thum zum Schluss durch das 
Spalier aller 150 Mitwirkenden und 
Akteure, nahm von jedem eine Rose 
entgegen, um dann im Saal an der 
Seite seiner Lebensgefährtin Platz zu 
nehmen. Als Zuschauer – seine Rolle 
in den kommenden Jahren.

Apelerner Karnevals Club e.V.
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Die Coronapandemie geht 
auch am Brauchtumsausschuss 
nicht vorbei. Zur konstituie­
renden Sitzung am 09.01.2021 
trafen sich die vom KVN neu 
berufenen Mitglieder Gerd 
Baller, Winfried Dill, Michael 
Glaser, Roland Günther, Wolf­
gang Heyen, Martin Hortig, 
Tamara Salau, Manfred Schu­
macher und Tim Vahldiek.

Bei der Begrüßung dankte Vize-
präsident Michael Glaser dem 
bislang amtierenden Ausschuss - 
vorsitzenden Manfred Schumacher 
und den Ausschussmitgliedern für 
ihr er folgreiches Wirken.

Einstimmig beschlossen die Mit-
glieder einen Wechsel in den 
Positionen des Vorsitzenden und 
seines Stellvertreters. Zum neuen 
Vorsitzenden wurde der bisherige 
Stellvertreter Martin Hortig und zu 
seinem Stellvertreter der bisherige 
Vorsitzende Manfred Schumacher 
gewählt. 

Für die kommende Periode war 
sich der Ausschuss einig, dass 
die Vereine dafür sensibilisiert 
werden müssen, dass die gegen-
wärtige Situation genügend Frei-
zeit anbietet, um sich mit der 
Geschichte des Vereins und der 
in ihm entwickelten Tradition zur 
Brauchtumspfl ege zu beschäftigen. 

Dank zahlreicher Gespräche hat 
die Landesregierung beschlossen, 
über das niedersächsische Staats-
archiv auch das Brauchtum des 
niedersächsischen Karnevals zu 
archivieren. Damit besteht für 
alle Karnevalsvereine in Nieder-
sachsen die Möglichkeit, den nach-
folgenden Generationen die Bräuche 
und Sitten zu vermitteln, die in den 
jeweiligen Vereinen gepfl egt werden.
Der Brauchtumsausschuss bittet 
daher alle Vereine, Beiträge zu der 
Frage zu übersenden, wie der Coro-
navirus die Arbeit und die Sitzungen 
verändert hat. Die Beiträge, gerne 
auch mit Bild, können per mail an: 
brauchtum@karneval-niedersachsen.de
 gesendet werden.

M.H.

bislang amtierenden Ausschuss - 
vorsitzenden Manfred Schumacher 
und den Ausschussmitgliedern für 
ihr er folgreiches Wirken.

wärtige Situation genügend Frei-
zeit anbietet, um sich mit der 
Geschichte des Vereins und der 
in ihm entwickelten Tradition zur 
Brauchtumspfl ege zu beschäftigen. 

Frage zu übersenden, wie der Coro-
navirus die Arbeit und die Sitzungen 
verändert hat. Die Beiträge, gerne 
auch mit Bild, können per mail an: 
brauchtum@karneval-niedersachsen.de
 gesendet werden.

M.H.M.H.

Brauchtumsausschuss 
konstituiert sich neu
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Karnevalsorden – Ansteckorden oder Pins
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ALOIS RETTENMAIER
Abzeichen - Medaillen - Plaketten

D i r e k t  v o m  H e r st e l l e r

Benzholzstraße 16
D - 73525 Schwäbisch Gmünd
Telefon 07171 - 927140
Telefax 07171 - 38800
E-mail info@alois-rettenmaier.de

www.alois-rettenmaier.de

Der Schoduvel – der große 
Braunschweiger Karnevalsum­
zug – musste in diesem Jahr 
leider ausfallen. 

Doch die Braunschweiger Karneva-
listen hatten überraschend noch ein 
Ass im Ärmel. 

Am eigentlichen Zugtag, dem 
14. Februar, brachten sie ei-
nen Mini-Schoduvel auf den 
Weg. In einer Art Miniatur-
Wunderland fuhren elf motorbe-
triebene Wagen durch die Innen-
stadt, gesteuert durch Magnete. 
Pünktlich um 13 Uhr startete der 
originelle Zug in den sozialen Netz-
werken. Dazu weckt ein digitales 
Karnevalsforum Vorfreude auf den 
44. Schoduvel am 27. Februar 2022.

Gestaltet hat die Überraschung 
Torsten Koch, der seit 25 Jahren 
eindrucksvolle Karnevalswagen 
baut, bevorzugt mit viel Glitzer, 
Ornamenten und Farbenfreudig-
keit. Er brachte in seinem Atelier 
einen Mini-Schoduvel ins Rol-
len, wenn üblicherweise die TV-
Übertragung des NDR beginnt. 
Straßen, Plätze, Häuser, Wagen, all 
das war im  Kleinformat zu sehen.

Zur Einstimmung gab es Gruß-
worte von Oberbürgermeister Ulrich 
Markurth, Zugmarschall Gerhard 
Baller und Prinz Martin I. Der Zug-
lauf wurde kommentiert durch Jan 
Brendel, der schon 2020 Co-Kom-
mentator im NDR war. Das Projekt 
sorgte bundesweit für Aufsehen und 
großes Interesse.

Ein Mini-Schoduvel 
rollte durchs Internet
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Das Komitee Braunschweiger 
Karneval hat im Nachgang der 
Deutschen Meisterschaft  im 
karnevalistischen Tanzsport 
2019 eine Tanzsportgemein­
schaft der drei Karnevals­
vereine Mascheroder­Karne­
val­Gesellschaft e.V., Karneval­
Vereinigung der Rheinländer 
e.V. und der Braunschweiger­
Karneval­Gesellschaft 1872 e.V. 
gegründet. 

Diese Tanzsportgemeinschaft setzt 
sich zur Aufgabe, den Tänzerin-
nen der drei Braunschweiger Verei-
ne Möglichkeiten für gemeinsame 
Trainings, Trainerausbildungen und 
Turnierstarts zu ermöglichen. 

In dieser Ausgabe des Narrenspie-
gels wollen wir mit der Vorstellung 
der Solistenteams der Karnevalis-
tischen-Tanzsport-Gemeinschaft 
(KTG Braunschweig) beginnen, um 
in den nächsten Ausgaben mit der 
Welfen-Garde, Löwen-Garde und 
Brunonia-Garde fortzufahren.
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Wir treffen uns regulär 
jeden Donnerstag um 17 
Uhr. Das Training geht 
dann ca. 1 ½ Stunden

Aufb au des Trainings:
Zu Beginn frage ich erstmal bei 
allen nach, wie es ihnen geht, 
wie es in der Schule läuft usw. 
So können wir anfangs ein biss-
chen ins Gespräch kommen, 
oder jeder kann etwas von sich 
erzählen. 
Dann beginnen wir mit dem 
Aufwärmen. Wir machen die 
Aufwärmübungen wie sonst 
auch und dehnen uns. Da 
schaue ich mir den Spagat etc. 
auch gezielt bei Einzelnen an.

Weiter geht es mit regulären 
Übungen wie Beinwürfe/Bein-
heber etc.

Wir tanzen auch von zu Hause 
die Tänze durch, haben uns ja 
eben auch einen neuen Tanz 
überlegt, mit dem man dann 
mal Abwechslung reinbringen 
kann. Am Ende können sich die 
Mädels überlegen, was sie noch 
gemeinsam spielen wollen, so-
was wie Wahrheit oder Pfl icht & 
Stopptanz. Manchmal machen 
wir auch „besondere“ Dinge wie 
jetzt eben die Faschingsfeier 
oder wir basteln mal gemein-
sam (z.B. die Coronamonster), 
damit es nicht langweilig wird.

Wir sind die Juniorengarde (Ü15) vom MCV 
(Mingeröder Carnevalsverein) und bestehen 
aus 12 Tänzerinnen und einer Trainerin. Im 
vergangenen Jahr haben wir uns die erste Zeit 
via Skype zur normalen Trainingszeit verab-
redet und haben gemeinsam trainiert. Unse-
re Trainerin hat sich bei den neuen Schritten 
und Kombinationen gefi lmt und diese Videos 
dann vorab an die Tänzerinnen verschickt. 

Jede wusste erst einmal, was sie zu üben und 
zu trainieren hatte.

 Im Juni haben wir dann das Training auf 
unserem Sportplatz unter freiem Himmel 
abgehalten. Egal, wie das Wetter war, uns 
war wichtig, dass wir zusammen trainieren 
konnten. Jede hat Abstand gehalten und alle 
wussten, wie sie sich zu verhalten hatten.
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In unseren Gedanken zeich­
nen wir das Aschekreuz 
auf Eure Stirn. Für uns als 
Karnevalisten*innen sind die­
se Tage besonders einsam. 
Wir pflegen ein Brauch­
tum, das in vielen Köpfen als 
lächerlich oder als Saufgelage 
abgetan wird.

Für uns vom Carneval Club 
Hameln sind diese Tage sowichtig,
dass wir die Zeit von Rosenmontag 
bis Aschermittwoch als „die Heili-
gen 3 Tage“ bezeichnen. In der Re-
gel haben unsere Aktiven in den 
vergangenen Wochen eine Vielzahl 
von Auftritten bei den verschie-
densten Veranstaltungen absolviert 
und vor allem in Altenpfl egeheimen 
getanzt. Das ist für Trainer*innen, 
Eltern und Tänzer*innen neben 
der Schule oder Arbeit eine beson-
ders hektische Zeit. Einige von uns 
haben etliche Kilometer abgerissen, 
um befreundete Vereine bei ihren 
Veranstaltungen zu besuchen. Wir 
wissen, dass wir das Brauchtum, das 
uns allen am Herzen liegt, nur auf-
rechterhalten können, wenn wir uns 
gegenseitig unterstützen.

Der Carneval Club Hameln hat 
eine ganz besondere Art, diese 
3 Heiligen Tage zu zelebrieren. Am 
Rosenmontag kommen wir nach 
den Auftritten zusammen und 
feiern ausgelassen die 5. Jahres-

zeit. Der Dienstag wird bei uns als 
Ausklang bezeichnet. Was bedeutet 
der Ausklang für uns? 

Das Vereinsheim platzt aus allen 
Nähten. Alle kommen zusammen, 
auch das eine oder andere Mitglied 
aus den ebenfalls in Hameln ansäs-
sigen Karnevalsvereinen. Gemein-
sam bewundern wir ein letztes Mal 
die mühevoll einstudierten Tänze 
und haben dabei Tränen in den 
Augen. Wir sehen, wie die Anspan-
nung der letzten Wochen abfällt. 
Die Trainer*innen genießen zum 
ersten Mal ihre selbst geschaff enen 
Werke, lachen über die typischen 
Fehler und sind unfassbar stolz auf 
ihre jeweilige Truppe. Und auch wir 
sind stolz auf jeden Einzelnen.

Nach der „Privatvorführung“ fei-
ern wir ausgelassen, bis wir letzt-
lich kurz vor Mitternacht mit der 
Entthronisierung des amtierenden 
Prinzenpaares beginnen. Hierzu 
gehört ein letzter Tanz als Prin-
zenpaar im vollen Ornat und al-
len Orden, die sich im Laufe der 
Session angesammelt haben. Nach 
und nach klatschen die Anwesen-
den den/die Tanzpartner*in ab und 
dürfen sodann Orden für Orden 
bzw. Kleidungsstück um Kleidungs-
stück entkleiden, bis letztlich kein 
Stück aus der Amtszeit mehr vor-
handen ist (darunter verborgen ist 
i. d. Regel ein Phantasiekostüm).

So entkleidet geht der letzte Tanz 
weiter. Anwesende Exprinzessinnen 
haben dann die ehrenvolle Aufga-
be, die beiden in das kostbarste Gut 
unserer Zeit, das Toilettenpa-
pier, einzuwickeln, bis letztlich 
kein Haar von ihnen mehr zu 
sehen ist. Mit einem Countdown auf 
Mitternacht dürfen sie sich hiervon 
befreien, denn an Aschermittwoch 
ist alles vorbei.

Letzter Höhepunkt an diesem Abend 
ist, dass unser Präsident einem 
jeden persönliche Worte zukom-
men lässt und ein Aschekreuz auf 
die Stirn malt. Für uns ist dieses 
ein sehr emotionaler Abschluss der 
Session. Es gehört einfach dazu. 
Am letzten Tag, dem Ascher-
mittwoch, kommen wir letztlich 
zusammen und läuten die Fasten-
zeit mit einem traditionellen Fisch-
essen ein. Wir sind nicht nur ein 
Verein, sondern eine Familie! Egal 
wie stressig und turbulent die Zeit 
ist, am Ende wissen wir, wir kön-
nen uns aufeinander verlassen! Wir 
stehen zueinander und jede/r wird 
aufgenommen, wie sie/er ist. Wir 
danken unseren Mitgliedern dafür, 
dass sie auch in der schweren Zeit 
hinter uns stehen.

In unseren Gedanken zeichnen 
wir das Aschekreuz auf Eure 
Stirn. Bleibt weiterhin stark 
und vor allem gesund!
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Am 11.11.2019 wurden Prin­
zessin Antonia I. und Prinz 
Peer I. als Prinzenpaar des 
Elber Carnevalsverein e.V. 
1976 proklamiert.

Der Prinz ist mit dem Karnevals-
verein aufgewachsen und bereits 
seit Kindertagen aktiv dabei.  
Ab 2016 hatte dann auch  
Antonia keine Wahl mehr und 
entdeckte schnell die Freude am 
Karneval. So war es selbstver-
ständlich, dass bald der Schritt 
zum Prinzenpaar folgte. 

Eine einmalige Erfahrung war es, 
beim Tollitätenempfang in Berlin 
bei Bundeskanzlerin Angela Mer-
kel am 22. Januar 2020, als Prin-
zenpaar das Land Niedersachen 
vertreten zu dürfen. Begleitet wur-
den sie von den Eltern des Prinzen, 
dem Präsidenten des ECV, Andre-
as Bürger, und dem Adjutanten 
Alex. Bereits am Vortag sind wir 
alle gemeinsam mit dem Zug ange-
reist, um nach einem schönen ge-
meinsamen Abend dem Empfang 
entgegen zu fiebern. Dort trafen 
wir mit dem Bremer Prinzenpaar 
und seiner Delegation auf bekann-
te Gesichter. Es war eine besonde-

re Freude, Prinzessin Vela I. und 
Prinz Jens I., die sie in Hannover 
beim Prinzentreffen kennenge-
lernt hatten, wiederzusehen. Nach 
dem offiziellen Teil konnten sie 
dann noch eine Führung durch 
das Bundeskanzleramt erleben, 
bevor es wieder nach Hause ging. 

Glücklicherweise konnte das Prin-
zenpaar während seiner Regent-
schaft alle Veranstaltungen ge-
nießen, bevor es kurz nach seiner 
letzten Veranstaltung von Corona 
überrascht wurde. 

Nach der ersten Welle waren unse-
re Gruppen schon fleißig am Pro-
ben, jedoch war schnell klar, dass 
es 2021 keine Veranstaltungen ge-
ben wird. So mussten alle Gruppen 
ihr Training einstellen. 

Der ECV begeht im Jahr 2021 sein 
45. Jubiläum. Die Planungen lau-
fen an, doch leider steht aufgrund 
der Corona-Lage noch nicht fest, 
ob der ECV wie gewünscht fei-
ern kann. Aus diesem Grund sind 
Prinzessin Antonia I. und Prinz 
Peer I. noch eine weitere Session 
im Amt und sehnen dem nächs-
ten Karneval mit einem dreifachen 
„Elbe Helau“ entgegen.
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Ein Eckfeiler des Braunschwei­
ger Karnevals ist zweifelsohne 
das Schoduvelzentrum (SDZ). 
Nach einjähriger Bauzeit inklu­
sive Genehmigungsverfahren 
wurde die neue Unterstellhal­
le fertig gestellt. 150 m lang 
und 12 m tief bietet sie heute 
einen Unterstand für vierzig 
Karnevalswagen.

Es sind heute insgesamt ca. neuzig 
Karnevalswagen auf dem Gelände 
untergebracht. In dem ehemaligen

Kasernengelände sind aber nicht 
nur die Karnevalswagen der Karne-
valsgesellschaften und die Wagen 
privater Nutzer untergebracht.

Hier haben auch die Wagenbau-
er, drei ehemalige Studenten der 
Hochschule für Bildende Künste, 
sich selbstständig gemacht und 
ihre Ateliers eingerichtet. Die Wa-
gen werden hier gebaut, gewar-
tet und für den Schoduvel her -
gerichtet. Ca. vierzig Tonnen Wurf-
material werden hier verladen und 
von hier wird gestartet, um die 

Wagen für Niedersachsens größ-
ten Karnevalsumzug bereitzustel-
len. Das Schoduvelzentrum liegt in 
der Verantwortung des Förderver-
eins „Karneval in Braunschweig e.V.“ 
mit seinem 1. Vorsitzenden Dieter 
Heitmann.

Das SDZ wird unterstützt von 
der Sponsorengruppe 111, einer Ver-
einigung mittelständischer Unter-
nehmen in und um Braunschweig, 
die wesentlich an der Umsetzung 
der Projekte fi nanziell beteiligt sind.







Fit durch den Frühling – mit der DAK-Gesundheit 

Die Temperaturen werden milder, die Tage länger und die ersten Sonnenstrahlen machen Lust auf 
mehr. Es lässt sich nicht leugnen, der Frühling steht vor der Tür. Eigentlich Grund genug, um 
energiegeladen und voller Vorfreude in die neue Jahreszeit zu starten. Wäre da nicht die 
Frühjahrsmüdigkeit, die uns nicht so richtig in Schwung kommen lässt. Doch es gibt Hoffnung, denn 
ein gesunder und aktiver Lifestyle kann dabei helfen, die Frühjahrsmüdigkeit zu besiegen und somit 
die neue Jahreszeit in vollen Zügen genießen zu können.  

Mit unseren Online-Coachings bieten wir Ihnen Anreize und Wegweiser für ein gesünderes Leben. 
Bequem und flexibel von zu Hause – so wie es sich für Sie am Besten in Ihr Leben integrieren lässt.     

 Sie wollen sich und Ihrer Gesundheit etwas Gutes gut? 
Ihr Wohlbefinden stärken? Das DAK Fitness-
Coaching unterstützt Sie beim Erreichen Ihrer 
sportlichen Ziele.  

 Um gesund und leistungsfähig zu bleiben, ist eine 
ausgewogene Ernährung extrem wichtig. Aber auf was 
sollten Sie dabei eigentlich achten? Lernen Sie mit dem DAK Ernährungs-Coaching die 
Grundlagen einer gesunden Ernährungsweise kennen. 

 Keine Lust mehr auf Alltagsstress? Der DAK Antistress-Coach hilft Ihnen dabei, Ihre 
persönlichen Stressgründe kennenzulernen und mit diesen umzugehen.   

Ein gesunder Lifestyle wird belohnt – sichern Sie sich und Ihren Kindern bares Geld. Mit den 
Bonusprogrammen der DAK-Gesundheit.  

 Sie legen viel Wert auf Ihre Gesundheit und verfolgen einen gesunden Lebensstil? 
Wunderbar, denn der DAK AktivBonus belohnt Ihre gesundheitliche Achtsamkeit. 

 Die Gesundheit Ihrer Kinder ist Ihnen am wichtigsten? Uns auch. Und aus diesem Grund 
belohnt der DAK AktivBonus Junior gesundes Aufwachsen mit bis zu 1.650 Euro.  

Digitale Services und Leistungen: So geht Krankenkassen schnell und einfach. 

 Mit der DAK App ist die DAK-Gesundheit immer nur einen Klick entfernt: Beantragen Sie von 
unterwegs Mitgliedsbescheinigungen oder eine neue Gesundheitskarte, lassen Sie sich mit 
personalisierten Gesundheits-News versorgen, die wertvolle Tipps für den Alltag enthalten 
oder klären Sie Ihre Anliegen ganz bequem per Chat mit der DAK-Gesundheit. 

 Sie haben keine Zeit, um Ihre Unterlagen persönlich im Servicezentrum der DAK-Gesundheit 
abzugeben? Egal ob Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung, Verordnungen oder Bonuspunkte – 
Mit der kostenlosen DAK Scan-App können Sie zahlreiche Unterlagen ganz bequem mit 
Ihrem Smartphone oder Tablet bei der DAK-Gesundheit einreichen.  

Sie möchten mehr zu den Online-Coaching-Programmen 
der DAK-Gesundheit erfahren? Oder wie sich diese positiv 
auf die Teilnahme am Bonusprogramm der DAK-
Gesundheit auswirken und Sie so bares Geld sparen 
können? Für diese und weitere Informationen stehen 
Ihnen Ihre Ansprechpartnerinnen Celina Daxenberger und 
Jasmin Miklis gern zur Verfügung.  

Celina Daxenberger 
Mobil: 0173 63 11 810 
celina.daxenberger@dak.de 

Jasmin Miklis 
Mobil: 0173 90 22 357 
jasmin.miklis@dak.de
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In der kommenden Session 
2021/2022 feiert das Komi­
tee Hannoverscher Karneval 
55­jähriges Jubiläum. Am 
21.4.1966 trafen sich die Ver­
treter der damaligen hanno­
verschen Karnevalsvereine, 
um den Karneval in Hannover 
in einer Gemeinschaft zusam­
menzuführen.

Es folgten erste gemeinschaftliche 
Sitzungen und viele andere Akti-
vitäten. Nach und nach wuchs das 
Komitee Hannoverscher Karneval 
auf heute elf Vereine.

Zu den heutigen gemeinsamen 
Aktivitäten zählt die Rathausstür-
mung am Samstag nach dem 11.11., 

die abendliche Prinzenproklama-
tionssitzung am selben Tag und 
der Karnevalsumzug mit bis zu 
100.000 Zuschauern am Samstag vor 
Rosenmontag durch die Innenstadt 
von Hannover.

Darüber hinaus richtete das Komi-
tee jahrzehntelang das Hannover-
Turnier für den karnevalistischen 
Tanzsport aus. Auch war man 
stolzer Gastgeber für drei Nord-
deutsche Meisterschaften sowie ei-
ner Deutschen Meisterschaft. Für 
den Karnevalverband Niedersach-
sen richtet das Komitee seit fünf 
Jahren den Niedersächsischen Tolli-
tätengipfel aus.

Nachdem die letzte Session kom-
plett ausgefallen ist, freut sich das 

KHK auf die Festlichkeiten anläss-
lich des 55. Jubiläums natürlich 
besonders.

Beginnen wird das Jubiläumsjahr 
mit der Rathausstürmung am Sams-
tag, den 13.11.2021, um 11:11 Uhr und 
der abendlichen großen Prinzenpro-
klamationssitzung im Festsaal des 
Maritim Airport Hotels Hannover.

Über zahlreiche Besucher der han-
noverschen und niedersächsischen 
Karnevalsvereine würden wir uns 
sehr freuen.

Kartenreservierungen sind ab so-
fort über die Webseite des Komitees 
möglich. Alle Vereine des Komitees 
und das Präsidium freuen sich auf 
die kommende Session.
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Ihre Vorteile:
 das attraktive Gehaltsgirokonto
 4 x im Monat kostenlos Bargeld 
an über 18.000 Automaten 
der Volksbanken

 mit Banking-App
 mit digitalem Kontowechsel

ICH WILL fl exibel sein – 
Konto wechseln. Digital. 
PSD GiroDirekt. LÄUFT.

Bester 
Dispo-Zins der 

Region: 6,95%*
p. a. 

veränderlicher 
Sollzinssatz

ICH WILL ein kostenloses Girokonto 

ohne Stress. PSD youngGiro :-) LÄUFT.

Ihre Vorteile:

Mobil die Finanzen im Griff – 

mit den PSD Banking-Apps

 4  x im Monat kostenlos Bargeld an 

über 18.000 Automaten der Volksbanken

  10,- Euro Amazon-Willkommensgutschein

PSD Bank Braunschweig eG
Altstadtmarkt 11
38100 Braunschweig

www.psd-braunschweig.de/giro 
www.psd-braunschweig.de/youngGiro

* Stand: 03/2019

Mit 3,00 % Zinsen p. a. wird das 

Guthaben bis 1.500 Euro verzinst.

Exklusiv für alle im Alter von 9 - 27 Jahren!



Die Session 2021 bedeutete für alle 
Karnevalisten kein Training, keine 
Veranstaltung, keine Treff en und 
Gemeinschaft. Umso erfreulicher, 
war es für viele Tänzer/innen, dass 
Fastnacht Franken und der bayri-
sche Rundfunk im Januar 2021 unter 
dem Motto „Ganz Franken tanzt“ zu 
einem Online Tanzprojekt aufgeru-
fen hat. Nach einer Chorographie 
von den deutschen Meisterinnen 
im Mariechentanz konnte jeder, der 
Spass am Tanzen hatte, mitmachen. 

Ein Tanz, 96 Sekunden und mehr 
als 700 Gardetanz-Fans nahmen 
an dem Projekt teil, darunter auch 
Tänzerinnen aus niedersächsischen 
Vereinen (Braunschweig Dance 
Company e.V. BSDC; Maschero-
der Karnevalgesellschaft Rot-Weiß; 
Hannoverscher carneval club von 
1967 e.V.; Gesellschaft der Kar-
nevalsfreunde Einbeck; Lindener 
Narren und Braunschweiger Karne-
val-Gesellschaft von 1872 e.V.)

Alle trainierten zu Hause und schick-
ten dann ihre einstudierte Choreo-
graphie per Video zum Veranstalter. 
Am 16. Februar 2020 wurde ein tolles 
Video veröff entlicht, wo jeder sehen 
konnte, wieviel Spaß alle Teilneh-
mer beim Tanzen hatten und jeder 
Einzelne stolz auf sich sein konnte, 
ein Teil des großen Ganzen gewesen 
zu sein. Der Verband sagt „Danke“ 
für soviel Engagement im karneva-
listischem Tanzsport.



          03605/5307-237
       laden@orlob-karneval.com
       036055307-0
       Orlob_Karneval_Leinefelde
Öffnungszeiten:

Scannen Sie hier!

03605/5307-237

       Orlob_Karneval_Leinefelde       Orlob_Karneval_Leinefelde

       laden@orlob-karneval.com
       036055307-0
       laden@orlob-karneval.com
          

August Orlob
Mitteldeutschlands größtes Faschingsoutlet

und Ballonfachgeschäft

03605/5307-23703605/5307-237

August Orlob Inh. Jörg Orlob e.K., Ernemannstraße 10A, 37327 Leinefelde-Worbis

Mitteldeutschlands größtes Faschingsoutlet

Komplette Broschüre
„Sonderanfertigungen und
Vereinsbedarf“ hier GRATIS
herunterladen:

und Ballonfachgeschäftund Ballonfachgeschäft

Individuelle Vereinskleidung nach
Ihrer Vorstellung

Über
7000

Artikel
lagernd

Ihrer Vorstellung
Individuelle Vereinskleidung nachIndividuelle Vereinskleidung nach

Dekorationen
für Vereine



Der Ockenser Carneval Verein 
beginnt traditionell die Ses­
sion gleich zu Beginn mit der 
Jahreshauptversammlung, um 
dann im Januar den Rathaus­
schlüssel vom Bürgermeister 
einzufordern.

Eigentlich fi ndet das im Rathaus 
statt. Wir mussten aber auch schon 
im Wasser darum kämpfen!

Wir haben natürlich immer 
(patschnass) gewonnen! 

Unsere Sitzungen fi nden seit über 
25 Jahren mit wechselnden Mottos 
und wir hatten ein jahrelanges No-
vum in Niedersachen: bei uns gab 

es in der Vergangenheit jedes Jahr 
ein tierisches Prinzenpaar. Das wur-
de aber aufgrund des Tierschutzes 
eingestellt.
Nach dem Abbau der Bühne wird 
traditionell ein gemeinsames Essen 
eingenommen, um uns bei allen 
Helfern zu bedanken und nach 
einiger Zeit gibt es die grosse Helfer-
party mit Motto und Quiz.

Zum Ende unserer Amtszeit wird der 
Schlüssel im Rahmen des Ascher-
mittwochtreff ens mit einer prall ge-
füllten Kasse an den Bürgermeister 
zurückgegeben.

In der karnevalfreien Zeit veranstal-
ten wir Bossel- oder KUBB Turniere 
für die Gemeinschaft.

Kostüme • Stoffe & Schnitte
Zubehör • Party-Deko

Bei uns �nden Sie ganzjährig
eine Riesenauswahl:

Bei uns �nden Sie ganzjährigBei uns �nden Sie ganzjährigBei uns �nden Sie ganzjährig

FaschingAlles für Fasching & Karneval

Folgen Sie uns:

Über
8.000

Artikel im
Sortiment
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Wie jedes Jahr versam­
meln sich der Vorstand 
der Narrenjugend mit den 
Vertreter*innen der Vereine 
zur alljährlichen Jahreshaupt­
versammlung. 

Aufgrund der Corona-Pandemie 
war es lange Zeit nicht klar, wie 
wir unsere Jahreshauptversamm-
lung abhalten können, aber am 
Ende haben wir einen Weg gefun-
den und so versammelten wir uns 
am 04.10.2020 um 10 Uhr im Nieder-
sachsenhof in Verden.

Die Vorsitzende der Narrenju-
gend Kerstin Heisecke begrüßte 
alle Anwesenden, insgesamt 27 

Vertreter*innen und 23 Stimmbe-
rechtigte. In ihrem Bericht erzählte 
Kerstin, was die Narrenjugend im 
letzten Jahr alles erreicht hat und 
erläutert auch die letzten perso-
nellen Änderungen im Vorstand. 
Zum Abschluss bedankte sie sich bei 
ihren Vorstandsmitgliedern.
    
Anschließend laß die Schatzmeiste-
rin Corinna Jänsch ihren Kassenbe-
richt vor und Wolfgang Heyen als 
Kassenprüfer den Kassenprüfungs-
bericht. Nachdem der Vorstand 
nach einem Antrag vom Kassen-
prüfer entlastet worden ist, stan-
den die Neuwahlen auf der Tages-
ordnung. Kerstin Heisecke wurde 
als Vorsitzende wiedergewählt. 
Auch die vier Stellvertreter*innen 

Andreas Borchard für den Bezirk 
Hannover; Inka Beuge für den 
Bezirk Braunschweig, Harz, Heide; 
Jennifer Peter für den Bezirk Süd-
West und Svenja Willbrandt für den 
Bezirk Nord-West wurden alle wie-
dergewählt. Schatzmeisterin wurde 
wieder Corinna Jänsch. Schriftfüh-
rer wurde wieder Lukas Wildhagen. 
Neu im Vorstand sind die beiden 
Beisitzerinnen Carina Sattler und 
Vanessa Rieger. 

Mit einem neuen Vorstand blicken 
wir mit viel Zuversicht in die 
Zukunft und hoff en bald wieder 
viele Aktionen und Veranstaltungen 
organisieren zu können.

Lukas Wildhagen
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Am 4.10.2020 hat in Verden 
unsere diesjährige Jahres­
hauptversammlung, sowie die 
Jahreshauptversammlung un­
serer Narrenjugend stattge­
funden.

Wir möchten uns bei allen Dele-
gierten der Vereine für die Teilnah-
me bedanken. Unter anderem stan-
den Wahlen auf dem Programm. 
Das neue Präsidium sowie den 

neuen Vorstand der Narrenjugend 
möchten wir Euch hier schonmal 
kurz vorstellen, siehe Bild unten.  

Aber vorab: Nach 20 Jahren als 
Schatzmeister stand Rainer Lieske 
nicht mehr zur Wahl. Als Aner-
kennung für diese langjährige Lei-
stung wurde er auf Vorschlag des 
Präsidiums und Bestätigung durch 
die Versammlung zum Ehrenmit-
glied ernannt.

Lieber Rainer, auch auf diesem 
Weg danken wir Dir für das 
Engagement in den letzten 
20 Jahren und hoffen, dass 
wir Dich und Deine liebe Frau 
noch oft auf Veranstaltungen 
des Verbandes sehen!

Von links:
Vizepräsident Bezirk Hannover: Michael Glaser, Schriftführer: Hans-Jürgen Salau, Schatzmeister: 
Norbert Krüger, Vizepräsident Bezirk Süd-West: Jan Störmer, Vorsitzende der Narrenjugend: 
Kerstin Heisecke, Präsident: Karl-Heinz Thum, Vizepräsident Bezirk Braunschweig, Harz und Heide: 
Karsten Heidrich, Beisitzer: Ulrich Rosanowitsch, Beisitzer: Roland Günther, Vizepräsidentin Bezirk 
Nord-West: Gudrun Uhr, Pressesprecher: Malte Wehmeyer
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Es war einmal – ein wohlha­
bender Kaufmann, Max Jüdel, 
dem die Braunschweiger viel 
zu verdanken haben. Er lebte 
von 1845 bis 1910 und gilt als 
Wohltäter in seiner Stadt.

Jüdel gründete mit Heinrich 
Büssing eine Eisenbahnsignal-Bau-
anstalt (heute Siemens). Er schuf 
mehrere Stiftungen zur Unterstüt-
zung in Not geratener Arbeiter, war 
Abgeordneter des Landtags und 
Präsident der Handelskammer. In 
seinem Testament setzte er die Stadt 
Braunschweig als Universalerbin ein 
mit dem Auftrag, die noch heute 
existierende „Max-Jüdel-Stiftung“ 
zu errichten.

Von einer Geschäftsreise im 
Februar des Jahres 1872 nach Köln 
brachte er nicht nur diverse Auf-
träge mit, sondern auch eine 
großartige Idee. Er war in Köln 
zu einer „Karnevalssitzung mit 
Damen“ eingeladen und fand diese 
Veranstaltung so großartig, 
dass er nach einer Rückkehr im 
Freundeskreis davon schwärmte. 

Und an jenem Stammtisch ent-
stand plötzlich die Idee, auch in 
Braunschweig eine Karnevalsver-
anstaltung zu planen. Rechtzeitig 
vor dem 11.11. gründete man den 
„Braunschweiger Carneval-Club“.

Wenn es auch aus den ersten 
Jahren der Gesellschaft nichts zu 
berichten gibt, so zeugt doch ein 
Jubiläumsorden, den man 1882 zum 
zehnjährigen Bestehen den Mit-
gliedern verlieh, von dieser 
Gesellschaft. Nach 1882 wurde mit 
wachsender Mitgliederzahl der 
Club in „Braunschweiger Karneval-
Gesellschaft von 1872“ umbenannt. 
In der Zwischenzeit ist die Ordens-
sammlung der BKG vom ersten Tag 
an komplett, also seit 1872.

Anfangs waren die Zusammenkünf-
te der inzwischen an Mitgliedern 
größer gewordenen Gesellschaft 
noch keine Sache der Öff entlichkeit. 
Sie beschränkten sich auf den Kreis 
der Mitglieder und geladener Gäste. 
Es gibt  infolge dessen aus die-
ser Zeit keine Besprechungen in 
den Tageszeitungen. 

Man weiß aber, dass an-
gesehene Bürger der Stadt 
Präsidenten der Gesellschaft wa-
ren und gutsituierte Bürger den 
Elferrat bildeten. Überschüsse aus 
den Veranstaltungen und auch 
Spenden fl ossen in die „Max-Jüdel-
Stiftung“, die das Geld für wohltätige 
Zwecke nutzte.

Im Jahr 2022 wird die Braun-
schweiger Karneval-Gesellschaft 
von 1872 e.V. nun 150 Jahre alt. Und 
– wenn Corona uns lässt – dieses 
Jubiläum wird mit mehreren Ver-
anstaltungen ganz groß gefeiert!

Aktuelle Informationen zur BKG im 
Internet: 

www.bkg­karneval.de, 

www.facebook.com/
bskarneval 

www.instagram.com/
bkgkarneval

Max Jüdel: Gründer der BKGBKG-Gala-Abend 1913: „Gala-Abend mit Damen“ im 
Hofjäger im Jahr 1913
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Tatsächlich sollte das Jahr 
2020, das so schwungvoll mit 
der Karnevalshow „‘ne Kap­
pe Buntes“ in der Stadthalle 
begann, für die Mascheroder 
Karnevalgesellschaft etwas 
ganz Besonderes werden. 

Das Jubiläums-Motto „Happy He-
lau“ versprach wieder eine freche 
und fetzige Mischung aus Garde- 
und Showtänzen, stimmungsvollen 
Gesangsbeiträgen  und  witzigen 
Reden. Wie in jedem Jahr gelang 
es den immer herrlich erfrischend 
auftretenden Mascheroder Kar-
nevalisten, ihr tolles und abwechs-

lungsreiches Programm mit krea-
tiven, talentierten und  erfahrenen 
Akteuren und viel Nachwuchs aus 
eigenen Reihen zu gestalten. 

Es durfte noch gestaunt, geschun-
kelt, mitgesungen und gelacht 
werden. Anschließend waren bei 
der After-Show-Party alle Zuschauer 
dazu eingeladen, mit den Mitwir-
kenden des Abends, einem DJ und 
vielen interessanten Gästen noch 
die Nacht zum Tag zu machen.

Viel gemeinsam erlebter Frohsinn 
sollte eigentlich noch folgen: ein 
Empfang zum MKG-Geburtstag 
am 1. Mai stand in jedem Kalender, 

ein großes Volksfest, der „Karne-
val der Vielfalt“ mit einem Umzug, 
Ständen und Bühnenprogramm 
im Süden der Stadt war für das 
Frühjahr geplant, und alle Vereins-
mitglieder freuten sich auch auf 
die traditionelle „Blaufahrt“ im 
Herbst, denn die Schar der Ma-
scheroder Ehren narren wollte 
sie in diesem Jahr jubiläumsgerecht 
organisieren und einzigartig ge-
stalten. Neue Ideen für das nächs-
te Bühnenprogramm waren schon 
geboren und warteten nur noch 
auf die aktive Umsetzung in vielen 
Übungsstunden.

     

Tatsächlich sollte das Jahr 
2020, das so schwungvoll mit 
der Karnevalshow „‘ne Kap­
pe Buntes“ in der Stadthalle 
begann, für die Mascheroder 
Karnevalgesellschaft etwas 
ganz Besonderes werden. 

          

Der Narrenspiegel lebt von der Mitarbeit der Vereine. 
An dieser Stelle bedanken wir uns für alle 

eingesandten Texte und Berichte. 
Wir bitten um Verständnis, dass wir manche 

Artikel nur gekürzt wiedergeben können. 
Des Weiteren übernehmen wir keine Gewähr für die Aktualität, 
Richtigkeit und Vollständigkeit der uns zur Verfügung gestellten 

Informationen.
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Diese beiden Gruppen sind 
vereinsintern in der Ma­
scheroder Karnevalsgesell­
schaft. Corona und Lockdown 
haben uns nur kurzzeitig hart 
getroffen. Unser Zusammen­
halt hat uns durch diese Zeit  
gebracht und wird es auch 
weiterhin tun. 

Die Trainerinnen Jule und Leonie 
starteten schnell das Online Gar-
de Training. Die Mädchen haben  
sich so gefreut, sich wieder sehen 
zu können! Hausaufgaben, kurze 
Videos, Zeichnungen und Co. wur-
den über WhatsApp getauscht, 
und so mancher Erwachsener  
war den Kindern vom technischen 
Wissen unterlegen,  alleine das 
sorgte für viele unfreiwillig ko-
mische Momente. Mittlerweile 
sind wir alle Profis!

Das Funkenzauber-Team legte 
seinen Schwerpunkt auf Zusam-
menhalt und wollte den Kindern 
vermitteln, dass es Menschen 
gibt, die es in dieser Zeit deutlich 
schwerer haben. Ostern 2020 wur-
den gebastelte Grüße der Kinder 
vor die Türen gestellt. 

In Groß Denkte bei Mia wurde 
Seife hergestellt und bei Ebba im 
Heidberg wurde gebacken, in Lei-
ferde wurde kräftig gebastelt.

Die Kinder sind im letzten 
Jahr mental sehr gereift und so  
kamen unsere Mädchen auf die 
Idee, Grüße an „ unsere Alten-
heime“ zu schicken. Es wurden 
fleißig Tischdecken und Kartons 
bemalt, liebe Zeilen geschrieben 
und mit Fotos und Konfetti ver-
packt. Die Karnevalsboxen mit 
viel Herz wurden teilweise von 
den Kindern vor die Altenheime 
gelegt, Nina und Steffi waren als 
Boten on Tour und auch unsere 
Deutsche Post war beteiligt. Wir 
wollten den Bewohnern und dem 
jeweiligen Team zeigen, dass wir 
an sie denken und uns auf eine 
tolle neue Sessionen vorbereiten, 
auf die sie sich freuen können. 
Die vielen positiven Resonanzen 
haben uns gezeigt, das diese Idee 
goldrichtig gewesen ist.

Zum Ende des Jahres haben wir 
uns an der Aktion „Päckchen 
für Braunschweig“ beteiligt. Um 
das karnevalistische Jubiläum  
unser Gesellschaft zu würdigen, 

haben wir es geschafft, 55 Päck-
chen der Organisation zu über-
reichen. Auch hier war deutlich 
zu sehen, wie eng und engagiert  
unsere Funkenzauber/Fünkchen-  
Familie ist.

Last but not Least haben wir viele 
Pläne für die kommende Session 
geschmiedet. Die Musik für beide 
Tänze ist geschnitten, Kostüme 
vorgezeichnet, wir haben schon 
neue Mädchen begrüßen können  
und wir alle hoffen, uns bald im 
Rahmen der neuen Normalität 
wieder regelmäßig zu sehen.

An dieser Stelle möchten wir 
nochmal betonen, dass neue  
Gesichter immer willkommen 
sind und wir uns über tanzende 
Kinder mit fröhlichen Familien 
freuen. 

Wenn ihr auch dabei sein wollt, 
kontaktiert uns einfach unter  
folgender Nummer: 

0178/ 53 68 132 oder unter  
folgender Email Adresse:

Stefanie­Pilz@gmx.de
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Rainer Lieske aus Einbeck ist 
einer von den Karnevalisten 
in Niedersachsen, den wohl 
jeder kennt. Egal wo er auf­
taucht, jeder freut sich, ihn 
zu sehen. Mit seiner sympa­
thischen Art hat er etliche Tü­
ren für den niedersächsischen 
Karneval geöffnet. 

Begonnen hat alles im Jahr 1974 in 
Einbeck. Als Büttenredner beim 
Prinzenball der Gesellschaft der 
Karnevalsfreunde e.V. Einbeck stand 
Rainer das erste Mal auf der Bühne. 
1978 trat er in den dortigen Vor-
stand ein, 1993 wurde er Präsident.  
Knapp 30 Jahre prägte er die Gala-
sitzungen als Sitzungspräsident.  
In den Jahren seiner Präsidentschaft 
ist die Karnevalsgesellschaft in Ein-
beck zu dem gewachsen, was sie 
heute darstellt: 

„Bewahrung von  
Traditionen und offen 

für alles Neue“. 
2011 gab er das Präsidentenamt in 
jüngere Hände ab. Seine Mitglie-
der dankten ihm mit der Ehren-
präsidentschaft für seinen jahre- 
langen Einsatz. 2012 wurde Rainer  
für seinen Verdienst um den 
Deutschen Karneval mit dem  
BDK-Verdienstorden in Gold mit  
Brillanten ausgezeichnet. 

Seine Karriere im Karneval-Verband 
Niedersachsen begann 1999 als 
stellvertretender Schatzmeister. Ein  
Jahr später ist er als Schatzmeister  
gewählt worden. Dieses Amt füllte  
er 20 Jahre gewissenhaft und auch 
mit Stolz aus.
  
Im vergangenen Jahr gab Rainer  
bekannt, „in den Ruhestand“ gehen 
zu wollen. Die Nachfolge konn-
te mit Norbert Krüger sehr gut  
geregelt werden, sodass der  
Verband Rainer bei der Jahres-
hauptversammlung seinem Wunsch  
nachkommen konnte. Für seine  
hervorragende, gewissenhafte und  
langjährige Arbeit im Präsidium  
wurde er zum Ehrenmitglied des  
Karneval-Verbandes Niedersachsen 
ernannt. Die Freude darüber war  
riesengroß. In einer kurzen 
Ansprache zeigte er sich tief  
gerührt, dankte aber vor allem  
seiner lieben Frau Helga für die  
Unterstützung und den Rückhalt. 

Aus dem Karneval zurückziehen? 

Das kommt für den Vollblut-Jecken 
nicht in Frage. „Solange mich meine 
Beine tragen, bin ich dabei. Meine 
GdKE und der KVN kann sich immer 
auf mich verlassen“, sagte er stolz.

Jan Störmer

 
 

Karneval-Verband Niedersachsen verabschiedet seinen langjährigen 
Schatzmeister Rainer Lieske und ernennt ihn zum Ehrenmitglied
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Um auf dem neuesten  
Stand zu bleiben, folgt uns: 

   www.facebook.com/ 
karnevalnds

  karneval_nds
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Sicher macht Karneval 

noch mehr Spaß

Als starker Partner des Karneval-Verband Niedersachsen e. V. bieten wir den Mit-

gliedsvereinen für die 5. Jahreszeit Versicherungslösungen zu Sonderkonditionen.

Vereinshaftpflicht, zum Beispiel für

• vom Verein organisierte Karnevals- und Festveranstaltungen

• Umzüge in Gemeinden bis 50.000 Einwohner

• Auftritte und Training des Vereins

• Mietsachschäden an beweglichen und unbeweglichen Sachen

• Haftpflichtansprüche der Mitglieder untereinander

• Schlüsselverlust an fremden Räumlichkeiten

 
Unfall-Versicherung für Mitglieder und Helfer

• im Todesfall 10.000 Euro

• im Invaliditätsfall bis zu 165.000 Euro

 
Rechtsschutz-Versicherung, um eigene Ansprüche durchzusetzen

•  Rund um Schadenersatz und Immobilie, im Arbeits- und Sozialrecht, 

bei Ordnungswidrigkeiten oder Strafvorwurf

• Abgesichert sind bis zu 154.000 € je Rechtsschutzfall

 
Vertrauensschaden-Versicherung, bei finanziellem Schaden für 

den Verein durch zum Beispiel

• Unterschlagung, Untreue

•  Einbruchdiebstahl beim Kassierer

Mehr Infos unter www.ARAG.de/Karneval

ARAG. Auf ins Leben.

Jahresbeitrag nur 
3,54 Euro je Mitglied 
inkl. Versicherungssteuer
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